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Station 1: Reaktion von Kalzium mit Wasser

Material: Schutzbrille, Spatel, Reagenzglas, Glasschale, Uhrgläschen, Reagenzglasständer, Tiegelzange, Kerze, Streichhölzer.

Chemikalien: Kalzium [F], Wasser, pH-Indikatorpapier.

Durchführung: 

1. Kratzt mit einem Spatel die Oberfläche eines Kalziumkörnchens an. Notiert, wie das Kalziumkörnchen vor und nach dem Ankratzen aussieht.

2. Führt den in der Abbildung gezeigten Versuch durch. Formuliert schriftlich ein ausführliches Versuchsprotokoll mit Durchführung, Beobachtungen und Ergebnissen.
[image: image2.wmf]
3. Führt man den Versuch unter Normalbedingungen (molares Volumen eines Gases: 24 l/mol) in einer geschlossenen Apparatur mit 20 mg Kalzium durch, so entstehen 12 ml des Gases. Die Atommasse von Kalzium könnt ihr mit Hilfe des Arbeitsblattes 1 ermitteln. Ermittelt das Stoffmengenverhältnis n(Ca):n(H2) für die Reaktion.
4. Stellt die Reaktionsgleichung für die Reaktion von Kalzium mit Wasser auf. 

5. Wenn ihr Station 5 schon bearbeitet habt, entscheidet, welches der beiden Elemente Kalzium und Magnesium heftiger mit Wasser reagiert. Die dabei festzustellende Tendenz gilt für die gesamte Gruppe der Erdalkalimetalle. Tragt in Arbeitsblatt 1 in Form eines Pfeils ein, ob die Heftigkeit der Reaktion mit Wasser von Beryllium bis Radium zunimmt oder abnimmt.
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